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FACHBERICHT / INTERVIEW 

„GUTES GEHÖRT ZUSAMMEN!“ 

Georg Noll Freiburg setzt in Sachen Hochdruck auf Müller Hydraulik, zum Beispiel 

auch für Mapal, Aalen. Die Basis der Partnerschaft: gleiche Werte, beste Leistung … 

und ein fehlender Schlüssel. 

 

Sie konzipieren auf Basis von über 200 Yamazaki Mazak Modellen individuelle 

Lösungen für führende Unternehmen in Baden-Württemberg – wie jüngst zum 

Beispiel für Mapal, Aalen. Die KSS-Hochdruck- Filtration hierfür entwickelte Müller. 

Nutzte Mapal zuvor schon KSS- Hochdruck-Filtration in der Zerspanung? 

Radion Sigfrid: Das Thema Hochdruck ist bei Mapal absolut kein Neuland. Ich denke, dass 

dort bestimmt seit 20 Jahren unter Hochdruck zerspant wird. Neu ist allerdings Hochdruck 

mit Müller als Partner und der combiloop. 

 

Gab ein bestimmter Faktor den Ausschlag seitens Mapal zur Zusammenarbeit mit 

Müller? 

Radion Sigfrid: Meines Erachtens überzeugte die konstruktive Lösungskompetenz von 

Müller. 

 

Bernd Eckstein: Ich denke, dass neben der Technik die Menschen dahinter und die Nähe 

überzeugten – für uns immer enorm wichtige Aspekte in einer Partnerschaft. Gerade ein so 

erfolgreiches, weltweit agierendes Unternehmen wie Mapal braucht die Gewissheit, dass da 

was dahinter steckt. So gab es ein Erstgespräch bei Müller in Villingendorf. Im Anschluss 

daran erfolgte dann ein Besuch durch Herrn Jürgen Müller bei Mapal selbst. Neben dem 

Aufnehmen der Anforderungen vor Ort stand er als Verantwortlicher für die Müller-

Entwicklung und -Produktion fachkompetent den technischen Ansprechpartnern bei Mapal 

Rede und Antwort. Das alles hat einen wirklich guten Ein- druck hinterlassen. Und es ist 

ganz einfach: Gutes gehört zusammen! 

 

Auf die Punkte „Nähe“ und „Mensch“ würde ich gerne später noch mal 

zurückkommen. Könnten Sie etwas genauer erläutern, was Sie unter konstruktiver 

Lösungskompetenz verstehen? Gab es besondere Anforderungen? 

Radion Sigfrid: Sie müssen sich folgende Situation vor Augen führen: Der Kunde hat ein 

gewisses Raumvolumen in seiner Fertigung. Irgendwann werden bestehende Maschinen 

ersetzt oder neue kommen dazu. Fakt ist: Werkzeugmaschinen werden immer größer; der 
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Raum drum herum bleibt aber in der Regel gleich. Darum müssen Peripherie-Geräte kleiner 

werden – aber natürlich ohne Qualitäts- und Leistungsverlust. Und das ist für mich die 

konstruktive Lösungskompetenz von Müller: Kompaktheit bei enormer Leistungsfähigkeit im 

Bereich  Hochdruck-Filtration. 

 

Frank Pregger: Das bringt es auf den Punkt. Wir integrierten bei Mapal zwei neue Mazak 

VTC Bearbeitungszentren und zwei neue Mazak Integrex-Multifunktions-Maschinen – 

weitestgehend im „bestehenden Platzangebot“. Hinzu kamen eine Reihe weiterer 

Anforderungen, insbesondere hinsichtlich des Hochdrucks und der Spülleistung. An den 

Maschinen werden unter anderem Tieflochbohrungen unterschiedlichster Art – wir reden 

von Bearbeitungen mit 30–40 x D (!) – teilweise mit extrem fein spanenden Materialien 

durchgeführt. Und klar, bei einer erforderlichen, vorgegebenen  Medium-Reinheit von 40 

μm. Es bestand also auch die Notwendigkeit, die Späne im gesamten Innenraum der 

Maschine maximal auszuspülen. Die Konsequenz: ein Aggregat, das 70 bar bei 27 l/min 

und hohe Spülleistungen im Niederdruck (ca. 300 l/min) zuverlässig im Dauereinsatz 

erbringt. Und zwar mit temperaturstabilem Medium, energieeffizient und wie gesagt 

besonders kompakt. Genau dieses leistet die combiloop unter anderem mit und dank 

hochwertiger Regelpumpentechnologie, zwei in Reihe geschalteten Automatikfiltern mit 

großem Durchlauf für die Feinfiltration und dem aufgesetzten Eintauchkühler. 

 

Sie sprachen gerade das Thema Energieeffizienz an. Wie wichtig ist das in der 

modernen Zerspanung bzw. im vorliegenden Fall? 

Frank Pregger: Das ist ein wichtiges Thema und wird immer wich- tiger. Es geht hier ja 

auch immer um ein mögliches Senken der Betriebskosten. Das ist heute ein Muss. Darüber 

hinaus genießt das Thema Energieeffizienz bei Mapal alleine schon durch die Zertifizierung 

nach ISO 5001:2011 einen hohen Stellenwert. 

 

Radion Sigfrid: Wie Sie wissen, müssen im Rahmen dieser Zertifizierung bestimmte 

Auflagen erfüllt werden, was mit der integrierten combiloop erreicht wurde. Hier bietet 

primär die Regelpumpentechnologie enorme Vorteile. Denn um die kundenseitig 

geforderten Hochdruck- und Spülleistungen zu erbringen, hätten wir sonst mit einer 12-kW-

Konstantpumpe fahren müssen. Auf Basis der Müller-Regelpumpentechnologie brauchen 

wir lediglich 5,5 kW Antriebsleistung – also rund 60 % weniger Leistung und Energie – je 

Anlage. Das ist enorm. 

 

Lassen Sie uns auf die angesprochenen Faktoren „Mensch“ und „Nähe“ eingehen. 

Warum sind das so wichtige Faktoren für Sie? 
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Bernd Eckstein: Seit über 45 Jahren sind wir für Baden-Württemberg der exklusive 

Vertriebspartner des japanischen Premium-Maschinenherstellers Mazak und recht stolz 

darauf, dass knapp die Hälfte aller Mazak Maschinen, die in Deutschland, der Schweiz und 

Österreich in Betrieb sind, hier in unserer Region stehen. Diese Präsenz rührt unter 

anderem daher, dass wir uns als Systemlösungspartner für unsere Kunden verstehen, der 

Erstklassigkeit über die gesamte Kundenbeziehung hinweg sicher- stellt – von der 

Erstberatung bis hin zum After-Sales. Die Faktoren Nähe und Mensch sind dabei 

entscheidend. So setzen wir bspw. im Außendienst ausschließlich auf erfahrene 

Zerspanungsprofis. Das garantiert, dass wir unsere Kunden und deren Anforderungen 

wirklich verstehen. Für die Peripherie arbeiten wir nur mit Partnern, die unseren 

Exzellenzanspruch zu 100 % mittragen. Beim Thema Nähe und Mensch geht es uns um 

Vertrauen, um kurze Wege, um Schnelligkeit und Flexibilität. Am Ende um ein 

hervorragendes Ergebnis für unsere Kunden, das auf einer effektiven Zusammenarbeit auf 

Augenhöhe basiert. 

 

Frank Pregger: Und, wenn ich das noch ergänzen darf, im Fall von Müller waren „Nähe“ 

und ein fehlender Schlüssel die Grundlage zum Kennenlernen für unsere Partnerschaft. 

 

Ein fehlender Schlüssel als Basis für eine Partnerschaft? 

Frank Pregger: Ja, das ist eine nette Geschichte. Müller Hydraulik hatte bei den Turning 

Days 2011 den Stand neben uns. Am Morgen des ersten Messetags war deren 

Messehostess mit dem Schlüssel zur Kaffeeküche unauffindbar. Ein Messestart ohne 

Kaffee – das wünscht man niemandem! Also boten wir Herrn Müller ein Heißgetränk bei uns 

an und kamen ins Gespräch, frei nach dem Motto: „Sagt mal, was macht ihr denn eigentlich 

so, was können eure Anlagen denn?“ Die Antwort „KSS-Hochdruck“ weckte verstärkt 

unsere Neugier, denn es war genau das, was wir ergänzend suchten: Einen Spezialisten, 

der uns Hochdruck über 20 bar liefert und damit die Lücke zwischen integrierten Pumpen 

und Großanlagen schließt. Wir beschlossen, dass wir uns dringend nach Messeende treffen 

sollten. Wenn man so will, war ein fehlender Schlüssel der Schlüssel zu unserer erfolg- 

reichen Partnerschaft. 

 

Herr Eckstein, Herr Pregger, Herr Sigfrid, wir danken Ihnen ganz herzlich für dieses 

gute Gespräch. 

 

Das Interview führte Matthias Boch / mobilee.de 
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// combiloop CL5: maßgeschneiderte Power-Kühlschmierstoffanlage 

 

 
// Automatikfilterkombination für den Vollstrom 
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// Cleverer Aufbau auf Reintank: Effizient, leistungsfähig, besonders kompakt 

 

 

 
 

Weitere Informationen  

Müller Hydraulik GmbH  

Robert-Bosch-Straße 16  

D-78667 Villingendorf 

Tel. +49 (0)741 - 174 575 - 0 

Fax +49 (0)741 - 174 575 - 299 

info@muellerhydraulik.de  

www.muellerhydraulik.de 

 

Ansprechpartner: Herr Michael Schneider, Herr Frank Sauter 

 

PS: Gerne stellen wir Ihnen druckfähiges Bildmaterial zu diesem Beitrag zur Verfügung. 

Bitte kontaktieren Sie uns unter oben genannten Kontaktdaten. 

 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


